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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
1.1. Produktidentifikator
Produktform : Gemisch
Produktname : ARDEX AF 660
Produktcode : 7636

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen
Verwendung des Stoffes/des Gemischs : Bodenbelagsklebstoffe

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird
Keine weiteren Informationen verfügbar
1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Hersteller
ARDEX Baustoff GmbH
Hürmer Str. 40
A-3382 Loosdorf - Österreich
T +43/2754/7021-0 - F +43/2754/2490
E-Mail-Adresse der für das SDB zuständigen sachkundigen Person : produktion@ardex.at

1.4. Notrufnummer
Notrufnummer : +43-(0)1-4064343 (Vergiftungsinformationszentrale Österreich)

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 
2

H315 

Schwere Augenschädigung/-reizung, 
Kategorie 2

H319 

Spezifische Zielorgan-Toxizität 
(einmalige Exposition), Kategorie 3, 
betäubende Wirkungen

H336 

Chronisch gewässergefährdend, 
Kategorie 2

H411 

Volltext der Gefahrenklassen und Gefahrenhinweise: siehe Kapitel 16

 

Schädliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schädliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt
Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. Verursacht Hautreizungen. Verursacht schwere 
Augenreizung. Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] Extra labelling to displayExtra classification(s) to display 
Gefahrenpiktogramme (CLP) :

GHS02 GHS07 GHS09

Signalwort (CLP) : Gefahr
Gefährliche Inhaltsstoffe : Kohlenwasserstoffe, C6-C7, Isoalkane; Cyclene, <5% n-Hexan
Gefahrenhinweise (CLP) : H225 - Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar

H315 - Verursacht Hautreizungen
H319 - Verursacht schwere Augenreizung
H336 - Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen
H411 - Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung

Sicherheitshinweise (CLP) : P102 - Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen
P210 - Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellen 
fernhalten. Nicht rauchen
P241 - Explosionsgeschützte Beleuchtung, elektrische Betriebsmittel, Lüftungsanlagen 
verwenden.

mailto:produktion@ardex.at
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P261 - Einatmen von Nebel, Dampf, Gas vermeiden
P280 - Schutzhandschuhe, Schutzkleidung, Augenschutz, Gesichtsschutz tragen
P303+P361+P353 - BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten 
Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen/duschen
P305+P351+P338 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit 
Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen

Zusätzliche Sätze : Inhalt/Behälter gemäß  lokalen/regionalen/nationalen/internationalen Vorschriften entsorgen

2.3. Sonstige Gefahren
Keine weiteren Informationen verfügbar

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
3.1. Stoffe
Nicht anwendbar

3.2. Gemische

Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß 
Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 [CLP]

Kohlenwasserstoffe, C6-C7, Isoalkane; Cyclene, <5% n-Hexan (EG Index-Nr.) 926-605-8
(REACH-Nr) 01-2119486291-36

25 - 50 Flam. Liq. 2, H225
STOT SE 3, H336
Asp. Tox. 1, H304
Aquatic Chronic 2, H411

Aceton, 2- Propanon, Propanon (CAS-Nr.) 67-64-1
(EG-Nr.) 200-662-2
(EG Index-Nr.) 606-001-00-8
(REACH-Nr) 01-2119471330-49

5 - 15 Flam. Liq. 2, H225
Eye Irrit. 2, H319
STOT SE 3, H336

Ethylacetat (CAS-Nr.) 141-78-6
(EG-Nr.) 205-500-4
(EG Index-Nr.) 607-022-00-5
(REACH-Nr) 01-2119475103-46

5 - 15 Flam. Liq. 2, H225
Eye Irrit. 2, H319
STOT SE 3, H336

Cyclohexan (CAS-Nr.) 110-82-7
(EG-Nr.) 203-806-2
(EG Index-Nr.) 601-017-00-1
(REACH-Nr) 01-2119463273-41

2,5 - 10 Flam. Liq. 2, H225
Asp. Tox. 1, H304
Skin Irrit. 2, H315
STOT SE 3, H336
Aquatic Acute 1, H400
Aquatic Chronic 1, H410

Butanon, Ethylmethylketon (CAS-Nr.) 78-93-3
(EG-Nr.) 201-159-0
(EG Index-Nr.) 606-002-00-3
(REACH-Nr) 01-2119457290-43

1 - 5 Flam. Liq. 2, H225
Eye Irrit. 2, H319
STOT SE 3, H336

Kohlenwasserstoffe, C7, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene (EG Index-Nr.) 927-510-4
(REACH-Nr) 01-2119475515-33

2,5 - 5 Flam. Liq. 2, H225
Skin Irrit. 2, H315
STOT SE 3, H336
Asp. Tox. 1, H304
Aquatic Chronic 2, H411

Kohlenwasserstoffe, C6-C7, n-Alkane, Isoalkane, Cyclene 
<5%, n-Hexan

(EG Index-Nr.) 921-024-6
(REACH-Nr) 01-2119475514-35

1 - 2,5 Flam. Liq. 1, H224
Skin Irrit. 2, H315
STOT SE 3, H336
Asp. Tox. 1, H304
Aquatic Chronic 2, H411

n-Hexan (CAS-Nr.) 110-54-3
(EG-Nr.) 203-777-6
(EG Index-Nr.) 601-037-00-0
(REACH-Nr) 01-2119480412-44

0,5 - 1,5 Flam. Liq. 2, H225
Repr. 2, H361f
Asp. Tox. 1, H304
STOT RE 2, H373
Skin Irrit. 2, H315
STOT SE 3, H336
Aquatic Chronic 2, H411

Kohlenwasserstoffe, C6, Isoalkane, <5% n-Hexan (EG Index-Nr.) 931-254-9
(REACH-Nr) 01-2119484651-34

0,5 - 1,5 Flam. Liq. 1, H224
Skin Irrit. 2, H315
STOT SE 3, H336
Asp. Tox. 1, H304
Aquatic Chronic 2, H411

Zinkoxid (CAS-Nr.) 1314-13-2
(EG-Nr.) 215-222-5
(EG Index-Nr.) 030-013-00-7
(REACH-Nr) 01-2119463881-32

0,25 - 0,4 Aquatic Acute 1, H400
Aquatic Chronic 1, H410

Spezifische Konzentrationsgrenzwerte:
Name Produktidentifikator Spezifische Konzentrationsgrenzwerte
n-Hexan (CAS-Nr.) 110-54-3

(EG-Nr.) 203-777-6
(EG Index-Nr.) 601-037-00-0
(REACH-Nr) 01-2119480412-44

(C >= 5) STOT RE 2, H373

Wortlaut der H-Sätze: siehe unter Abschnitt 16
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
Erste-Hilfe-Maßnahmen allgemein : Bei unwohlsein Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen.
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen.
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : Haut mit Wasser abwaschen/duschen. Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen. 

Bei Hautreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen 

nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat 
einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : Bei unwohlsein Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen.

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Symptome/Schäden : Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.
Symptome/Schäden nach Hautkontakt : Reizung.
Symptome/Schäden nach Augenkontakt : Augenreizung.

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
5.1. Löschmittel
Geeignete Löschmittel : Wassersprühstrahl. Trockenlöschpulver. Schaum. Kohlendioxid.
Ungeeignete Löschmittel : Wasservollstrahl.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Brandgefahr : Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.
Gefährliche Zerfallsprodukte im Brandfall : Mögliche Freisetzung giftiger Rauchgase.

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung
Schutz bei der Brandbekämpfung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. Umgebungsluft-

unabhängiges Atemschutzgerät. Vollständige Schutzkleidung.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal
Notfallmaßnahmen : Verunreinigten Bereich lüften. Kein offenes Feuer, keine Funken und nicht rauchen. Einatmen 

von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden. Berührung mit den Augen und der 
Haut vermeiden.

6.1.2. Einsatzkräfte
Schutzausrüstung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. Weitere Angaben: siehe 

Abschnitt 8 "Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstung".

6.2. Umweltschutzmaßnahmen
Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
Zur Rückhaltung : Verschüttete Mengen aufnehmen.
Reinigungsverfahren : Verschüttete Flüssigkeit mit Absorptionsmittel aufnehmen. Falls das Produkt in die Kanalisation 

oder öffentliche Gewässer gelangt, sind die Behörden zu benachrichtigen.
Sonstige Angaben : Stoffe oder Restmengen in fester Form einer zugelassenen Anlage zuführen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Weitere Angaben zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellen 

fernhalten. Nicht rauchen. Behälter und zu befüllende Anlage erden. Nur funkenfreies 
Werkzeug verwenden. Maßnahmen gegen elektrostatische Entladungen treffen. Im Behälter 
können sich brennbare Dämpfe bilden. Explosionsgeschützte Ausrüstung verwenden. 
Persönliche Schutzausrüstung tragen. Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen 
verwenden. Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden. Berührung mit 
den Augen und der Haut vermeiden.

Hygienemaßnahmen : Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder 
rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer die Hände waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
Technische Maßnahmen : Behälter und zu befüllende Anlage erden.
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Lagerbedingungen : An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Kühl halten. Behälter dicht verschlossen halten. 
Unter Verschluss aufbewahren.

7.3. Spezifische Endanwendungen
Keine weiteren Informationen verfügbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
8.1. Zu überwachende Parameter

Aceton, 2- Propanon, Propanon (67-64-1)
EU Lokale Bezeichnung Acetone
EU IOELV TWA (mg/m³) 1210 mg/m³ (Aceton; EU; Zeitlich gewichteter 

durchschnittlicher Expositionsgrenzwert 8 h; 
Arbeitsplatz-Richtgrenzwert)

EU IOELV TWA (ppm) 500 ppm (Aceton; EU; Zeitlich gewichteter 
durchschnittlicher Expositionsgrenzwert 8 h; 
Arbeitsplatz-Richtgrenzwert)

Österreich Lokale Bezeichnung Aceton
Österreich MAK (mg/m³) 1200 mg/m³
Österreich MAK (ppm) 500 ppm
Österreich MAK Kurzzeitwert (mg/m³) 4800 mg/m³
Österreich MAK Kurzzeitwert (ppm) 2000 ppm
Ethylacetat (141-78-6)
Österreich Lokale Bezeichnung Ethylacetat
Österreich MAK (mg/m³) 1050 mg/m³
Österreich MAK (ppm) 300 ppm
Österreich MAK Kurzzeitwert (mg/m³) 2100 mg/m³
Österreich MAK Kurzzeitwert (ppm) 600 ppm
Cyclohexan (110-82-7)
EU IOELV TWA (mg/m³) 700 mg/m³ (Cyclohexan; EU; Zeitlich gewichteter 

durchschnittlicher Expositionsgrenzwert 8 h; 
Arbeitsplatz-Richtgrenzwert)

EU IOELV TWA (ppm) 200 ppm (Cyclohexan; EU; Zeitlich gewichteter 
durchschnittlicher Expositionsgrenzwert 8 h; 
Arbeitsplatz-Richtgrenzwert)

Österreich Lokale Bezeichnung Cyclohexan
Österreich MAK (mg/m³) 700 mg/m³
Österreich MAK (ppm) 200 ppm
Österreich MAK Kurzzeitwert (mg/m³) 2800 mg/m³
Österreich MAK Kurzzeitwert (ppm) 800 ppm
Butanon, Ethylmethylketon (78-93-3)
EU Lokale Bezeichnung Butanone
EU IOELV TWA (mg/m³) 600 mg/m³ (Butanon; EU; Zeitlich gewichteter 

durchschnittlicher Expositionsgrenzwert 8 h; 
Arbeitsplatz-Richtgrenzwert)

EU IOELV TWA (ppm) 200 ppm (Butanon; EU; Zeitlich gewichteter 
durchschnittlicher Expositionsgrenzwert 8 h; 
Arbeitsplatz-Richtgrenzwert)

EU IOELV STEL (mg/m³) 900 mg/m³ (Butanon; EU; Kurzzeitwert; Arbeitsplatz-
Richtgrenzwert)

EU IOELV STEL (ppm) 300 ppm (Butanon; EU; Kurzzeitwert; Arbeitsplatz-
Richtgrenzwert)

Österreich Lokale Bezeichnung Butanon
Österreich MAK (mg/m³) 295 mg/m³
Österreich MAK (ppm) 100 ppm
Österreich MAK Kurzzeitwert (mg/m³) 590 mg/m³
Österreich MAK Kurzzeitwert (ppm) 200 ppm
Österreich Anmerkung (AT) H
n-Hexan (110-54-3)
EU IOELV TWA (mg/m³) 72 mg/m³ (n-Hexane; EU; Zeitlich gewichteter 

durchschnittlicher Expositionsgrenzwert 8 h; 
Arbeitsplatz-Richtgrenzwert)

EU IOELV TWA (ppm) 20 ppm (n-Hexane; EU; Zeitlich gewichteter 
durchschnittlicher Expositionsgrenzwert 8 h; 
Arbeitsplatz-Richtgrenzwert)

Österreich Lokale Bezeichnung n-Hexan
Österreich MAK (mg/m³) 72 mg/m³
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n-Hexan (110-54-3)
Österreich MAK (ppm) 20 ppm
Österreich MAK Kurzzeitwert (mg/m³) 288 mg/m³
Österreich MAK Kurzzeitwert (ppm) 80 ppm

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:

Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen.

Handschutz:

Schutzhandschuhe

Typ Material Permeation Dicke (mm) Durchdringung Norm

Wiederverwendbare 
Handschuhe

Viton® II, FKM-
Fluoroelastomer

5 (> 240 Minuten) >= 0,4 1 (< 4.0) EN 374-3, EN 388

Augenschutz:

Sicherheitsbrille

Typ Verwendung Kennzeichnungen Norm

Sicherheitsschutzbrille Tropfen mit Seitenschutz

Haut- und Körperschutz:

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen
 
Atemschutz:

Bei unzureichender Belüftung geeignete Atemschutzausrüstung tragen
 

 
Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition:

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Aggregatzustand : Flüssigkeit

 

Aussehen : Flüssigkeit.
Farbe : Beige.

 

Geruch : Charakteristisch.
 

Geruchsschwelle : nicht bestimmt
 

pH-Wert : nicht bestimmt
 

Verdunstungsgeschwindigkeit (Butylacetat=1) : Keine Daten verfügbar
 

Schmelzpunkt : Nicht anwendbar
 

Gefrierpunkt : Nicht anwendbar
 

Siedepunkt : 55 °C
 

Flammpunkt : -21 °C
 

Selbstentzündungstemperatur : 260 °C
 

Zersetzungstemperatur : Not determined
 

Entzündlichkeit (fest, gasförmig) : Nicht selbstentzündlich
Nicht anwendbar
 

Dampfdruck : 247 hPa
 

Relative Dampfdichte bei 20 °C : Keine Daten verfügbar
 

Relative Dichte : Keine Daten verfügbar
 

Dichte : 0,87 g/cm³
Löslichkeit : Wenig mischbar.

 

Log Pow : Keine Daten verfügbar
 

Viskosität, kinematisch : 100 mm²/s
 

Viskosität, dynamisch : 4400 mPa.s
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Explosive Eigenschaften : Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich. Erwärmung kann Brand oder Explosion 
verursachen.
 

Brandfördernde Eigenschaften : Keine Daten verfügbar
 

Explosionsgrenzen : 2,1 vol %
13 vol %
 

9.2. Sonstige Angaben
VOC-Gehalt : 72,6 %

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
10.1. Reaktivität
Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.

10.2. Chemische Stabilität
Stabil unter normalen Bedingungen.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Kontakt mit heißen Oberflächen vermeiden. Wärme. Kein offenes Feuer, keine Funken. Alle Zündquellen entfernen.

10.5. Unverträgliche Materialien
Keine weiteren Informationen verfügbar

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte
Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine gefährlichen Zersetzungsprodukte gebildet werden.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen
Akute Toxizität : Nicht eingestuft

Aceton, 2- Propanon, Propanon (67-64-1)
LD50 oral Ratte 5800 mg/kg (Ratte; Äquivalent oder vergleichbar mit OECD 401; Experimenteller Wert)
LD50 Dermal Kaninchen 20000 mg/kg (Kaninchen; Experimenteller Wert; Äquivalent oder vergleichbar mit OECD 402; 

>7426 mg/kg bodyweight; Kaninchen; Beweiskraft)
LC50 Inhalation Ratte (mg/l) 71 mg/l/4h (Ratte; Experimenteller Wert; 76 mg/l/4h; Ratte; Experimenteller Wert)
LC50 Inhalation Ratte (ppm) 30000 ppm/4h (Ratte; Experimenteller Wert)

Ethylacetat (141-78-6)
LD50 oral Ratte 5620 mg/kg (Ratte; Äquivalent oder vergleichbar mit OECD 401; Experimenteller Wert; 10200 

mg/kg bodyweight; Ratte)
LD50 Dermal Kaninchen > 18000 mg/kg (Kaninchen; Experimenteller Wert; 24 Stdn cuff Methode; >20000 mg/kg 

bodyweight; Kaninchen)
LC50 Inhalation Ratte (mg/l) 70,56 mg/l/4h (Ratte)
LC50 Inhalation Ratte (ppm) 19600 ppm/4h (Ratte)

Cyclohexan (110-82-7)
LD50 oral Ratte > 12705 mg/kg (Ratte; Äquivalent oder vergleichbar mit OECD 401; Experimenteller Wert; 

>5000 mg/kg bodyweight; Ratte)
LD50 Dermal Kaninchen > 2000 mg/kg Körpergewicht (Kaninchen; Experimenteller Wert; Äquivalent oder vergleichbar 

mit OECD 402)
LC50 Inhalation Ratte (mg/l) > 19,07 mg/l/4h (Ratte; Experimenteller Wert)
LC50 Inhalation Ratte (ppm) > 5540 ppm/4h (Ratte)

n-Hexan (110-54-3)
LD50 oral Ratte 16000 mg/kg Körpergewicht (Ratte; Äquivalent oder vergleichbar mit OECD 401; 

Experimenteller Wert)
LD50 Dermal Kaninchen > 3350 mg/kg Körpergewicht (Kaninchen; Read-across; Äquivalent oder vergleichbar mit 

OECD 402)
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Verursacht Hautreizungen.

pH-Wert: nicht bestimmt
Schwere Augenschädigung/-reizung : Verursacht schwere Augenreizung.

pH-Wert: nicht bestimmt
Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Nicht eingestuft
Keimzell-Mutagenität : Nicht eingestuft
Karzinogenität : Nicht eingestuft

Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft
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Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition

: Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition

: Nicht eingestuft

Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft

ARDEX AF 660 
Viskosität, kinematisch 100 mm²/s

 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
12.1. Toxizität
Ökologie - Allgemein : Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Aceton, 2- Propanon, Propanon (67-64-1)
LC50 Fische 2 5540 mg/l (LC50; EU Methode C.1; 96 h; Salmo gairdneri; Statisches System; Süßwasser; 

Experimenteller Wert)
EC50 Daphnie 2 12600 mg/l (LC50; Sonstiges; 48 h; Daphnia magna; Statisches System; Süßwasser; 

Experimenteller Wert)

Ethylacetat (141-78-6)
LC50 Fische 2 230 mg/l (LC50; US EPA; 96 h; Pimephales promelas; Durchflusssystem; Süßwasser; 

Experimenteller Wert)
EC50 Daphnie 2 154 mg/l (EC50; 48 h; Daphnia magna)

Cyclohexan (110-82-7)
LC50 Fische 1 4,53 mg/l (LC50; OECD 203: Fisch, Test zur akuten Toxizität; 96 h; Pimephales promelas; 

Durchflusssystem; Süßwasser; Experimenteller Wert)
EC50 Daphnia 1 0,9 mg/l (EC50; OECD 202: Daphnia sp. Akuter Immobilisationstest; 48 h; Daphnia magna; 

Statisches System; Süßwasser; Experimenteller Wert)
Schwellenwert Algen 1 3,428 mg/l (EbC50; OECD 201: Algen, Wachstumshemmungstest; 72 h; Selenastrum 

capricornutum)
Schwellenwert Algen 2 0,925 mg/l (NOEC; OECD 201: Algen, Wachstumshemmungstest; 72 h; Selenastrum 

capricornutum)

Butanon, Ethylmethylketon (78-93-3)
LC50 Fische 2 2993 mg/l (LC50; OECD 203: Fisch, Test zur akuten Toxizität; 96 h; Pimephales promelas; 

Statisches System; Süßwasser; Experimenteller Wert)
EC50 Daphnia 1 308 mg/l (EC50; OECD 202: Daphnia sp. Akuter Immobilisationstest; 48 h; Daphnia magna; 

Statisches System; Süßwasser; Experimenteller Wert)

n-Hexan (110-54-3)
LC50 Fische 1 2,5 mg/l (LC50; 96 h)
EC50 Daphnia 1 2,1 mg/l (EC50; 48 h)
Schwellenwert Algen 2 26 mg/l (EbC50; OECD 201: Algen, Wachstumshemmungstest; 72 h; Pseudokirchneriella 

subcapitata; Statisches System)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Aceton, 2- Propanon, Propanon (67-64-1)
Persistenz und Abbaubarkeit Leicht biologisch abbaubar im Wasser. Biologisch abbaubar im Boden. Unter anaeroben 

Bedingungen im Boden biologisch abbaubar. Keine (experimentellen) Daten zur Mobilität des 
Stoffes vorhanden.

Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB) 1,43 g O₂/g Stoff
Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) 1,92 g O₂/g Stoff
ThOD 2,2 g O₂/g Stoff
BSB (% des ThSB) 0,872 (20 days; Literaturstudie)

Ethylacetat (141-78-6)
Persistenz und Abbaubarkeit Leicht biologisch abbaubar im Wasser. Biologisch abbaubar im Boden. Geringes Potenzial für 

Adsorption im Boden.
Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB) 0,293 g O₂/g Stoff
Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) 1,69 g O₂/g Stoff
ThOD 1,82 g O₂/g Stoff

Cyclohexan (110-82-7)
Persistenz und Abbaubarkeit Leicht biologisch abbaubar im Wasser. Nicht biologisch abbaubar im Boden. Geringes 

Potenzial für Adsorption im Boden.
Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB) 0,22 g O₂/g Stoff
ThOD 3,425 g O₂/g Stoff
BSB (% des ThSB) < 0,5 (Literaturstudie)
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Butanon, Ethylmethylketon (78-93-3)
Persistenz und Abbaubarkeit Leicht biologisch abbaubar im Wasser. Biologisch abbaubar im Boden. Unter anaeroben 

Bedingungen im Boden biologisch abbaubar.
Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB) 2,03 g O₂/g Stoff
Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) 2,31 g O₂/g Stoff
ThOD 2,44 g O₂/g Stoff
BSB (% des ThSB) > 0,5 (5 days; Literaturstudie)

n-Hexan (110-54-3)
Persistenz und Abbaubarkeit Leicht biologisch abbaubar im Wasser. Photooxidation in Wasser. Biologisch abbaubar im 

Boden. Geringes Potenzial für Mobilität im Boden.
ThOD 3,52 g O₂/g Stoff
BSB (% des ThSB) 0,63 (Literaturstudie)

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Aceton, 2- Propanon, Propanon (67-64-1)
BCF Fische 1 0,69 (BCF)
BCF andere Wasserorganismen 1 3 (BCF; BCFWIN)
Log Pow -0,24 (Testdaten)
Bioakkumulationspotenzial Nicht bioakkumulierbar.

Ethylacetat (141-78-6)
BCF Fische 1 30 (BCF; 3 days; Leuciscus idus; Statisches System)
Log Pow 0,68 (Experimenteller Wert; EPA OPPTS 830.7560; 25 °C)
Bioakkumulationspotenzial Niedriges Potenzial für Bioakkumulation (BCF < 500).

Cyclohexan (110-82-7)
BCF Fische 2 31 - 129 (BCF; 8 weeks; Cyprinus carpio)
Log Pow 3,44 (Experimenteller Wert; 25 °C)
Bioakkumulationspotenzial Niedriges Potenzial für Bioakkumulation (BCF < 500).

Butanon, Ethylmethylketon (78-93-3)
Log Pow 0,3 (Experimenteller Wert; OECD 117: Verteilungskoeffizient (n-Oktanol/Wasser), HPLC-

Methode; 40 °C)
Bioakkumulationspotenzial Niedriges Potenzial für Bioakkumulation (Log Kow < 4).

n-Hexan (110-54-3)
BCF Fische 1 501,187 (BCF; Sonstiges; Pimephales promelas)
Log Pow 3,5 - 3,94 (Berechnet)
Bioakkumulationspotenzial Potenzial für Bioakkumulation (500 ≤ BCF ≤ 5000).

12.4. Mobilität im Boden

Aceton, 2- Propanon, Propanon (67-64-1)
Oberflächenspannung 0,0237 N/m

Ethylacetat (141-78-6)
Oberflächenspannung 0,024 N/m (20 °C)

Cyclohexan (110-82-7)
Oberflächenspannung 0,025 N/m (20 °C)
Log Koc log Koc,Sonstiges; 2.89; QSAR; Koc; Sonstiges; 770; QSAR

Butanon, Ethylmethylketon (78-93-3)
Oberflächenspannung 0,024 N/m (20 °C)
Log Koc Koc,34; Berechnungswert
Ökologie - Boden Wenig schädlich für Pflanzen.

n-Hexan (110-54-3)
Oberflächenspannung 0,018 N/m (25 °C; 1 g/l)
Log Koc Koc,2187.76; QSAR; log Koc; 3.34; QSAR

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Keine weiteren Informationen verfügbar

12.6. Andere schädliche Wirkungen
Keine weiteren Informationen verfügbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Verfahren der Abfallbehandlung : Inhalt/Behälter gemäß den Sortieranweisungen des zugelassenen Einsammlers entsorgen.
Zusätzliche Hinweise : Im Behälter können sich brennbare Dämpfe bilden.
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EAK-Code : 08 00 00 - ABFÄLLE AUS HZVA VON BESCHICHTUNGEN (FARBEN, LACKE, EMAIL), 
KLEBSTOFFEN, DICHTMASSEN UND DRUCKFARBEN
08 04 00 - Abfälle aus HZVA von Klebstoffen und Dichtmassen (einschließlich 
wasserabweisender Materialien)
08 04 09* - Klebstoff- und Dichtmassenabfälle, die organische Lösemittel oder andere 
gefährliche Stoffe enthalten

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
Entsprechend den Anforderungen von ADR / RID / IMDG / IATA / ADN

ADR IMDG IATA ADN RID
14.1. UN-Nummer
1133 1133 1133 1133 1133
14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
KLEBSTOFFE 
(Kohlenwasserstoffe, C6-
C7, Isoalkane; Cyclene, 
<5% n-Hexan)

ADHESIVES 
(Kohlenwasserstoffe, C6-
C7, Isoalkane; Cyclene, 
<5% n-Hexan)

Adhesives 
(Kohlenwasserstoffe, C6-
C7, Isoalkane; Cyclene, 
<5% n-Hexan)

KLEBSTOFFE 
(Kohlenwasserstoffe, C6-
C7, Isoalkane; Cyclene, 
<5% n-Hexan)

ADHESIVES 
(Kohlenwasserstoffe, C6-
C7, Isoalkane; Cyclene, 
<5% n-Hexan)

Eintragung in das Beförderungspapier
UN 1133 KLEBSTOFFE 
(Kohlenwasserstoffe, C6-
C7, Isoalkane; Cyclene, 
<5% n-Hexan), 3, III, 
(D/E), 
UMWELTGEFÄHRDEND

UN 1133 ADHESIVES 
(Kohlenwasserstoffe, C6-
C7, Isoalkane; Cyclene, 
<5% n-Hexan), 3, III, 
MARINE 
POLLUTANT/ENVIRONM
ENTALLY HAZARDOUS

UN 1133 Adhesives 
(Kohlenwasserstoffe, C6-
C7, Isoalkane; Cyclene, 
<5% n-Hexan), 3, III, 
ENVIRONMENTALLY 
HAZARDOUS

UN 1133 KLEBSTOFFE 
(Kohlenwasserstoffe, C6-
C7, Isoalkane; Cyclene, 
<5% n-Hexan), 3, III, 
UMWELTGEFÄHRDEND

UN 1133 ADHESIVES 
(Kohlenwasserstoffe, C6-
C7, Isoalkane; Cyclene, 
<5% n-Hexan), 3, III, 
UMWELTGEFÄHRDEND

14.3. Transportgefahrenklassen
3 3 3 3 3

 
14.4. Verpackungsgruppe
III III III III III
14.5. Umweltgefahren
Umweltgefährlich : Ja Umweltgefährlich : Ja

Meeresschadstoff : Ja
Umweltgefährlich : Ja Umweltgefährlich : Ja Umweltgefährlich : Ja

Keine zusätzlichen Informationen verfügbar

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender

- Landtransport
Klassifizierungscode (ADR) : F1 
Begrenzte Mengen (ADR) : 5L
Freigestellte Mengen (ADR) : E1
Beförderungskategorie (ADR) : 3
Orangefarbene Tafeln :

Tunnelbeschränkungscode (ADR) : D/E 

- Seeschiffstransport
Sonderbestimmung (IMDG) : 223, 955
Begrenzte Mengen (IMDG) : 5 L
EmS-Nr. (Brand) : F-E
EmS-Nr. (Unbeabsichtigte Freisetzung) : S-D

- Lufttransport
PCA freigestellte Mengen (IATA) : E1
PCA begrenzte Mengen (IATA) : Y344
PCA begrenzte max. Nettomenge (IATA) : 10L 
Max. PCA Nettomenge (IATA) : 60L

- Binnenschiffstransport
Klassifizierungscode (ADN) : F1 
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Begrenzte Mengen (ADN) : 5 L
Freigestellte Mengen (ADN) : E1

- Bahntransport
Klassifizierungscode (RID) : F1 
Begrenzte Mengen (RID) : 5L
Freigestellte Mengen (RID) : E1
Beförderungskategorie (RID) : 3

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code
Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch

15.1.1. EU-Verordnungen

Enthält keinen Stoff, der den Beschränkungen von Anhang XVII der REACH-Verordnung unterliegt
Enthält keinen REACH-Kandidatenstoff
Enthält keinen in REACH-Anhang  XIV gelisteten Stoff

VOC-Gehalt : 72,6 %
 

15.1.2. Nationale Vorschriften
Keine weiteren Informationen verfügbar

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt
 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

 Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze:
Aquatic Acute 1 Akut gewässergefährdend, Kategorie 1
Aquatic Chronic 1 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 1
Aquatic Chronic 2 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 2
Asp. Tox. 1 Aspirationsgefahr, Kategorie 1
Eye Irrit. 2 Schwere Augenschädigung/-reizung, Kategorie 2
Flam. Liq. 1 Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 1
Flam. Liq. 2 Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 2
Repr. 2 Reproduktionstoxizität, Kategorie 2
Skin Irrit. 2 Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2
STOT RE 2 Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition), Kategorie 2
STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Kategorie 3, betäubende Wirkungen
H224 Flüssigkeit und Dampf extrem entzündbar
H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein
H315 Verursacht Hautreizungen
H319 Verursacht schwere Augenreizung
H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen
H361f Kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeinträchtigen
H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition
H400 Sehr giftig für Wasserorganismen
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung
H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung

ARDEX SDS EU

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit  und Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine 
Garantie für irgendeine spezifische Eigenschaft des Produktes ausgelegt werden


